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20. Januar 2012 Nummer 03

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

6. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Verkehrsteilnehmerschulung
Thema:	 „Sehen und gesehen werden“ - 
	 aktuelles Straßenverkehrsrecht
Gesprächsleiter:	 Herr Günther, Erster Polizeihauptkommissar
Wann?	 23.01., 19.00 Uhr
Wo:	 Feuerwehrgerätehaus Großröhrsdorf, Melanchthonstr. 6a

Am 21. Januar 2012 trifft die Bundesliga B-Jugend von Dynamo Dresden 
in einem Vorbereitungsspiel auf die A-Jugend des SC 1911 Großröhrsdorf. 
Anpfiff ist um 13.30 Uhr auf dem Kunstrasen in Großröhrsdorf. 
Sicherlich wird der Nachwuchs von Dynamo Dresden versuchen, das 
Spiel deutlich zu dominieren. Aber auch die A-Jugend des Rödertaler 
Vereins, die in der Bezirksliga spielt, hat nicht vor, sich die Butter vom Brot 
nehmen zu lassen. Für den Nachwuchs des SC 1911 ist das die Chance, 
das eigene Können an einer hochwertigen gegnerischen Mannschaft un-
ter Beweis zu stellen. Die Spieler unter Trainer Uwe Haufe sind motiviert 
und wollen das Spiel so lange wie möglich offen gestalten. 

Zum Spiel am Samstag werden nicht nur zahlreiche Familienangehörige 
und Vereinskameraden, sondern auch viele Freunde und Fans der jun-
gen Fußballer erwartet. Sicherlich steht die Spielweise der Neuzugänge 
Tobias Berthold (Bischofswerda), Lukas Damme (Arnsdorf) und Felix 
Hauswald (Liegau-Augustusbad) unter besonderer Beobachtung des 
fußballbegeisterten Publikums. Die Partie verspricht Spannung über die 
komplette Spielzeit hinweg. 
In der Halbzeitpause werden der Nachwuchsleiter von Dynamo Dresden, 
Volker Piekarski und der Präsident des SC 1911 Großröhrsdorf, Thomas 
Dittrich, eine Kooperationsvereinbarung über eine Zusammenarbeit beider 
Vereine in der Nachwuchsarbeit unterzeichnen. Damit ist der SC 1911 
einer der ersten Vereine der Region, der solch eine zukunftsweisende Ko-
operation für eine erfolgreiche, langfristige Nachwuchsarbeit eingeht.
Die Stadionkasse am Kunstrasenplatz ist ab 12.45 Uhr geöffnet. Weitere 
Informationen sind unter www.sc1911.de zu finden. 

F-Jugend - Aus in der Zwischenrunde für die 1. Mannschaft
und erstes Turnier für die 2. Mannschaft

Zeitgleich am letzten Samstag starteten beide Mannschaften der F-Jugend 
in ihre Spiele.
Die erste Mannschaft kämpfte in Laußnitz bei den ewag-Hallenmasters um 
den Einzug in die Endrunde der Hallenkreismeisterschaft. Mit Mannschaften 
u.a. aus Bautzen, Hoyerswerda und Bischofswerda hatten es die Jungs in 
ihrer Staffel mit sehr starken Gegnern zu tun. Unsere Jungs konnten mit 
diesen Spitzenmannschaften nicht nur mithalten, sondern kämpften auch 
auf dem selben Leistungsniveau um die ersten beiden Plätze. Leider reichten 
drei Siege, ein Unentschieden und eine Niederlage hier „nur“ für den dritten 
Platz, der den Traum von einer Teilnahme an der Endrunde platzen ließ.
Für den SC1911 spielten: Tom Luis Häupl, Janko Hentsch, Wilhelm Glöer, Luca 
Müller, Yannick Birnbaum, Till Häntsch, Jonas Gnauck und Nick Walther
Ebenfalls am Samstagvormittag fand der Renault-Seifert-Cup in Radeberg 
statt. Hier spielten die Jungs der neu gebildeten zweiten Mannschaft. 

Auch wenn diese das erste Mal in dieser Aufstellung zusammen spielten, 
haben sie sich trotzdem tapfer geschlagen. Leider konnte kein Spiel 
gewonnen werden, doch hatten alle viel Spaß und Freude. Dieser relativ 
jungen Mannschaft steht die Zukunft noch offen.
Für Großröhrsdorf spielten: Domenic Mielke, Leon Hänsch, Finn Wolf, 
Paul Fuhrmann, Julian Heinze, Marek Büscher und Philipp Richter.
Das Trainerteam der F-Jugend: Thomas Zeidler, Steffen Birnbaum, Ingo 
Müller und Marco Richter  

Spielbericht G-Jugend: 
3. Platz bei Seifert-Cup – hart, aber motiviert erkämpft

Am 15.01.2012 fand in Radeberg der Seifert-Cup für die G-Jugend statt. 
Gespielt wurde mit je vier Spielern ohne Torwart. Wir mussten gegen sechs 
Mannschaften antreten. Keine ganz einfache Sache, denn für manche unsere 
noch nicht so spielerfahrenen Kicker ist ein Turnier eine ganz schön aufre-
gende Angelegenheit. Aber gleich das erste Spiel wurde gegen Großnaundorf 
mit 1:0 gewonnen. Auch das zweite Spiel gewannen wir mit 1:0. Gegen den 
Radeberger SV hatten wir leider nicht so viel Glück und mussten mit einem 
Ergebnis von 0:1 das Spielfeld verlassen. Das tat der Motivation und dem 
Kampfgeist jedoch keinen Abbruch und das Spiel gegen den Gastgeber 
Liegau-Augustusbad konnte mit 2:0 beendet werden. Zum Schluss jedoch 
hatten wir gegen die spielstarken Mannschaften Weixdorf I und II das Nach-
sehen und verloren diese beiden Spiele mit 1:2 bzw. 1:3.

Zur Siegerehrung freuten wir uns aber dann über den dritten Platz und alle 
Spieler (und natürlich auch Trainer) waren ganz stolz auf die erkämpfte 
Bronze-Medaille.
Für die G-Jugend des SC 1911 spielten: Peter Brückner, Lennard Schwie-
bus, Fabian Schwiebus, Marek Büscher (2 Tore), Patrick Mielke, Finn 
Oliver Grohmann und Philipp Richter (4 Tore).

A-Jugend des SC 1911 kickt den Ball
gegen Bundesliga B-Jugend Dynamo Dresden
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

21.01.	 9	 -	  11	 Uhr	 Frau DM Schöne	 03 59 52-5 83 44
22.01.	 9	 -	  11	 Uhr	 Bischofswerdaer Str. 38, Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas	 01 80 - 2 78 79 01	 ENSO
Energie	 01 80 - 2 78 79 02	 ENSO
Trinkwasser	 03594-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	21.01.	 Mohren-Apo.	 Hauptstr. 4, Radeberg	 03528-445835
	22.01.	 Löwen-Apo.	 Badstraße 17, Radeberg	 03528-442228
	23.01.	 Elefanten-Apo.	 Mühlstraße 1, Großröhrsdorf	 035952-58915
	24.01.	 VITAL-Apo.	 Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla    	 035205-59915
	25.01.	 Stadt-Apotheke	 W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf	 035952-33031
	26.01.	 Hirsch-Apo.	 Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla	 035205-54236
	27.01.	 Linden-Apo.	 Liegauer Str. 6, Langebrück	 035201-70011

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

	20.01.	 -	 27.01.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla
	 			   Tel. (03 52 05) 7 33 88

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

21.01.	 8	 -	  11	 Uhr	 Herr DM Prescher	 03 59 55-7 25 01
					     Dr.-Michael-Str. 9, Pulsnitz

Sonnabendsprechstunde Arzt
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Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 
035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 
035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.
de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermei-
sterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, 
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Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag 14.00 Uhr. Für 
Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten 
der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 
0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
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Bekanntmachung einer Sitzung

Am Dienstag, dem 24. Januar 2012, 19.30 Uhr findet in der ehemaligen 
Schule in Hauswalde, Krohnenbergstraße 4, 01900 Bretnig-Hauswalde 
die 27. Sitzung des Gemeinderates statt. Zu dieser öffentlichen Sitzung 
lade ich alle interessierten Bürger herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 Bestätigung der Tagesordnung
	 Bestimmung der Mitunterzeichner des Protokolls
	 Bestätigung des Protokolls vom 20.12.2011
2.	Anfragen der Bürger 
3.	Beratung und Beschlussfassung zu Einwendungen von Einwohnern 

und Abgabepflichtigen zum Entwurf der Haushaltssatzung 2012 der 
Gemeinde Bretnig-Hauswalde

	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin / Frau Säring, Kämmerin
4.	Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung mit Haushalts-

plan und ihren Anlagen der Gemeinde Bretnig-Hauswalde für das 
Haushaltsjahr 2012

	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin / Frau Säring, Kämmerin
5.	Beratung und Beschlussfassung zur Umschuldung/Verlängerung eines 

Kommunaldarlehens
	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin / Frau Säring, Kämmerin
6.	Sonstiges
7.	 Anfragen der Gemeinderäte
Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an. 

Liebmann, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Verein des Jahres gesucht!

Kennen Sie einen Verein, der sich durch seine Aktivitäten oder sein 
Engagement besonders eingesetzt hat? 
Ja – dann melden Sie den Verein unter www.vereindesjahres.de an. 
Anmeldeschluss ist der 29. Februar 2012.
In Kooperation mit der Sächsischen Zeitung sucht die Ostsächsische 
Sparkasse Dresden den Verein des Jahres in den Bereichen Sport, Kultur 
und Soziales. Insgesamt sechs Preise à 2.000 Euro werden in diesen 
drei Kategorien vergeben.

Katzen zugelaufen!

In der Nähe der Großröhrsdorfer 
Agrargenossenschaft eG am Ohorner 
Weg sind zum Jahresbeginn einem 
Anwohner folgende zwei Kater und 
eine Katze zugelaufen:
- Katze: dreifarbig (weiß, grau, rot)
- Kater: schwarz-weiß
- Kater: grau-braun getigert, weiß

Die Tiere sind noch nicht ganz ein 
Jahr alt. Alle Drei sind sehr zutraulich 
und befinden sich in einem guten 
Ernährungszustand.
Die Eigentümer melden sich bitte beim 
Tierheim, Röderhäuser 4 in Bretnig-
Hauswalde, Telefon: 03 59 55/7 26 04 
oder eMail: tierhoffnung@gmx.de.

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.



Rödertal-Anzeiger  Nr. 03 vom 20.01.2012 - 3 -

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet am 
Mittwoch, dem 25. Januar 2012, 19.30 Uhr in Körners Gaststätte statt. 

H.-G. Sachse

Seniorentreff

Das traditionelle Schlachteessen für Senioren findet am 26.01.2012, 
14.00 Uhr in „Körner’s Gasthaus“ statt. Zur besseren Organisation ist 
eine Anmeldung bei Frau Metzner (Tel. 77 96 22) erwünscht.

J. M.

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot 
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:
Ringstraße 18, Bretnig-Hauswalde
1	 3-Raum-Wohnung 	 mit ca. 66,00 m² WFL im EG
	 September 2010 neu saniert, KM 5,11 €/m² + NK 

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Rathausplatz 1, Tel. (035952) 283 23 

Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot 
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

Rathausstraße 12a
1	 4-Raum-Wohnung 
	 mit ca. 70,17 m² WFL im 1. OG mit Heizung 
	 KM 5,11 €/m² + NK

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Rathausplatz 1, Tel. (03 59 52) 2 83 23 

Eigenbetrieb Großröhrsdorf 

Fundsachen

Im Ordnungsamt wurden folgende Gegenstände abgegeben:

- Nokia Handy
- Ring
- Brillen mit silbernem und farbigem Gestell
- Armband silber
- einzelne Schlüssel mit und ohne Anhänger
- Halskette

Die o.g. Fundstücke wurden im letzten halben Jahr gefunden. 
Die Eigentümer der Fundsachen können diese im Ordnungsamt, Zimmer 2 
abholen.

Petschke, Sachbearbeiterin

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Frau Elfriede Bauer	 am	 21.01.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Monika Jordan	 am	 21.01.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Hildegard Richter	 am	 21.01.	 zum	 91. Geburtstag
Herrn Hans Walber	 am	 22.01.	 zum	 71. Geburtstag
Frau Elfriede Gebauer	 am	 22.01.	 zum	 90. Geburtstag
Frau Ursula Hochauf	 am	 22.01.	 zum	 84. Geburtstag
Frau Gerda Kapelle 	 am	 23.01.	 zum	 83. Geburtstag
Herrn Franz Rose 	 am	 24.01.	 zum	 82. Geburtstag
Frau Marianne Schurig	 am	 25.01.	 zum	 78. Geburtstag
Frau Ursula Nitzsche	 am	 25.01.	 zum	 77. Geburtstag
Frau Christa Kowallow	 am	 25.01.	 zum	 79. Geburtstag
Frau Marianne Rothert 	 am	 25.01.	 zum	 81. Geburtstag
Herrn Siegfried Böhme 	 am	 26.01.	 zum	 82. Geburtstag
Frau Marianne Haufe  	 am	 26.01.	 zum	 85. Geburtstag
Frau Alice Willkommen 	 am	 27.01.	 zum	 89. Geburtstag
Herrn Werner Johne   	 am	 27.01.	 zum	 72. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Gisela Steglich 	 am	 22.01.	 zum	 81. Geburtstag

22.01. - 3. Sonntag nach Epiphanias
Großröhrsdorf:	 09.00	 Predigtgottesdienst 
Bretnig:	 09.00	 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
		  anschließend Kirchkaffee
Rammenau:	 10.15	 Predigtgottesdienst
Kleinröhrsdorf:	 10.30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Hinweis: Vom 22.01. bis 04.03. finden die Großröhrsdorfer Gottes-
dienste im Kirchgemeindesaal, Kirchstraße 10, statt.

Kirchliche Nachrichten

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herrn Reinhard Richter	 am	 20.01.	 zum	 86. Geburtstag
Herrn Rudolf Röntzsch	 am	 24.01.	 zum	 87. Geburtstag
Frau Margot Semmer	 am	 24.01.	 zum	 71. Geburtstag
Herrn Herbert Fligge	 am 	 25.01.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Irmgard Frömmel 	 am	 26.01.	 zum	 88. Geburtstag
Frau Lucie Schwabe	 am	 26.01.	 zum	 88. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Kirchliche Nachrichten

Siegfried Fietz und Chor zu Gast 
in der Stadtkirche Großröhrsdorf

Zu gleich zwei Benefizkonzerten zu Gunsten der Renovierung der 
Stadtkirche wird nach Großröhrsdorf eingeladen. Sie finden beide  am 
Sonnabend, den 21. Januar 2012 in der Stadtkirche zu Großröhrsdorf 
statt. Um 15.00 Uhr können besonders Kinder den bekannten Künstler 
zum Thema „Freunde sind wichtig für jeden“ erleben. Das Konzert für 
alle zum Thema „Von guten Mächten wunderbar geborgen“ beginnt um 
19.00 Uhr. Zu hören sind auch Lieder von seiner  neuen CD „Spuren im 
Sand – von Gott getragen“. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden zu Gunsten der Renovierung der Stadt-
kirche wird am Ausgang herzlich gebeten!

Sprechzeit Pfarrer Schwarzenberg: 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10 - Pfarramt



Rödertal-Anzeiger  Nr. 03 vom 20.01.2012 - 4 -

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium Vereine und Verbände

Tag der offenen Tür 

Am Freitag, dem 3. Februar stehen allen Interessenten von 16 
bis 20 Uhr die Türen des Gymnasiums offen. 

Angesprochen werden hiermit die Eltern und deren Kinder, die im 
kommenden Schuljahr in unsere neuen 5. Klassen eingeschult werden, 
aber auch alle Eltern, ehemalige Schüler, Bekannte und Freunde sind 
eingeladen, diesen Nachmittag mit uns zu erleben und sich über den 
Schulalltag am FSG zu informieren. 
Vielfältiges zum Probieren und Staunen gibt es z.B. in den Kabinetten 
des naturwissenschaftlichen Unterrichts, in den Freiarbeits- und Techni-
kräumen, im Keyboardzimmer oder im Sprachunterricht zu entdecken. 
Verfolgen Sie die Aufführungen in der Aula oder lösen Sie das Schul-
rätsel. Im Spielzimmer sind auch jüngere Geschwisterkinder herzlich 
willkommen. 
Für das leibliche Wohl sorgen unsere Schüler mit kleinen herzhaften und 
süßen Köstlichkeiten. 

SPD-Ortsverein „Rödertal und Umgebung“

Traditioneller Jahresauftakt
des SPD-Ortsvereins Rödertal

Am 10. Januar 2012 traf sich der SPD-Ortsverein „Rödertal und Umge-
bung“ zum nun schon traditionellen Neujahresauftakt mit Grünkohlessen 
in „Körners Gasthaus“ in Bretnig-Hauswalde.
Vor dem traditionellen Essen fand jedoch die erste ordentliche Ortsver-
einsmitgliederversammlung des beginnenden Jahres 2012 statt. Auf der 
Tagesordnung befand sich neben der Terminabstimmung und dem Ar-
beitsplan des Ortsvereins für 2012, der Kassenbericht des Schatzmeisters 
für das Jahr 2011. Die Mitglieder des Ortsvereins wählten die Delegierten 
zu dem im März stattfindenden Kreisparteitag der SPD und nahmen die 
Nominierungen für den neu zu wählenden Kreisvorstand vor.
Berichte und Abstimmungen zu kommunalen Themen aus der Stadt 
Großröhrsdorf und den Gemeinden Bretnig-Hauswalde, Steina und dem 
Landkreis Bautzen waren weitere Punkte der Tagesordnung.
Auf Antrag der Mitglieder der SPD-Stadtratsfraktion Großröhrsdorf wurde 
der einstimmige Beschluss des SPD-Ortsvereins Rödertal gefasst, auf 
die Aufstellung eines eigenen Bürgermeisterkandidaten zur am 03. Juni 
2012 in der Stadt Großröhrsdorf stattfindenden Bürgermeisterwahl zu 
verzichten.
Die Mitglieder der SPD-Stadtratsfraktion Großröhrsdorf brachten zum 
Ausdruck, dass sie die gute, offene und konstruktive immer von Fairness 
geprägte Zusammenarbeit der vergangenen Jahres zum Wohle der Stadt 
Großröhrsdorf und ihrer Bürger gern mit Frau Bürgermeisterin Kerstin 
Ternes fortsetzen möchten.
Der SPD-Ortsverein folgte dem Antrag der Großröhrsdorfer Fraktions-
mitglieder und beschloss einstimmig, den Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt Großröhrsdorf für den 03. Juni 2012 die erneute Wahl von 
Frau Bürgermeisterin Kerstin Ternes zu empfehlen, da sie als parteilose 
Bürgermeisterin in ihrer jetzigen Amtsperiode überparteilich gute Arbeit 
geleistet hat und viel Positives für die Stadt und ihre Bürger auf den Weg 
brachte, dies sollte künftig fortgesetzt werden können.

Harald Sontopski, SPD-Ortsvereinsvorsitzender

Anglerverein
Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.

Die Mitglieder des AV Rödertal-Großröhrsdorf treffen sich am 20.01.2012, 
um 19.30 Uhr zu Ihrer Jahreshauptversammlung und Wahl des neuen 
Vorstandes in der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf.

Auch Sie möchten angeln?
Wir führen wieder einen Vorbereitungslehrgang zur Fischereiprüfung 
durch. Der Lehrgang umfasst 30 Stunden. Anmeldung unter 01 70/                 
4 85 17 22.

Vereine und Verbände

Bienenzüchterverein
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Der Bienenzüchterverein trifft sich am Dienstag, dem 24. Januar 2012 um 
19.00 Uhr in der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf zur Jahreshauptver-
sammlung mit Kassierung. Gäste sind stets herzlich willkommen.

Gunter Knöfel, 1. Vorsitzender

Verein „Einigkeit“ e.V.

Weihnachtsbaum-Verbrennen

Der Verein „Einigkeit“ e.V. lädt am Samstag, dem 21.01.2012 auf die Festwie-
se am Festplatz Großröhrsdorf zum 3. Weihnachtsbaum-Verbrennen ein. Je-
der, der einen – von Deko befreiten – Weihnachtsbaum ab einer Größe von 
1,12m (!) abgibt erhält einen Glühweingutschein, welcher dann an unserem 
Zelt während des Verbrennens einzulösen ist. Bei Glühwein, Kinderpunsch 
etc. und Bratwürsten vom Grill lässt es sich sicher aushalten.
Annahme der Bäume ist von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr auf der Festwiese. 
Der „Scheiterhaufen“ soll dann gegen 16.00 Uhr gezündet werden. Ende 
ist wenn das Feuer erloschen ist.
Wer seinen Baum schon eher abgeben möchte, kann dies schon bei Fa. 
Sprenger – Steinstraße 17 – tun. Bei genannter Größe gibt es auch dort 
einen Glühweingutschein.

Es grüßt ganz herzlich der Verein „Einigkeit“ e.V.

Förderverein Kleinröhrsdorf

Wohin mit dem Weihnachtsbaum?

Der Förderverein Kleinröhrsdorf lädt ein zum Weihnachtsbaumverbrennen!
Sie können Ihren Baum bei uns entsorgen - wir können ein gemütliches 
Lagerfeuer machen. Jede Weihnachtsbaumspende, natürlich abgeputzt, 
wird mit einem Glühwein vergütet. Es gibt aber auch für alle Besucher 
Glühwein und Bratwürste zu je 2,- € und Alkoholfreies für die Kinder.

Wann?	 Sonntag, dem 22.Januar von 17 bis 19 Uhr
Wo?	 Festwiese Kleinröhrsdorf, am Pavillon

Bei Wetterverhältnissen, die kein Verbrennen der Bäume erlauben, 
werden die Bäume trotzdem entgegengenommen und es wird Glühwein 
ausgeschenkt.

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Dienstag,	 24.01.	 9.30 - 10.30	 Eltern-Kind-Kreis (ab ca. 1,5 Jahre)

Mittwoch,	 25.01.	 9.30 - 10.30	 Krabbelgruppe
Donnerstag,	 26.01.	 9.30 - 10.30 	 Babytreff (ab 10 Wochen - 7 Monate)

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Anwandern 2012 – Durch die Massenei
nach Frankenthal

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e. V. und interessierte 
Gäste treffen sich zum Anwandern 2012 am Sonntag, dem 29.01.12, um 
9:00 Uhr auf dem kleinen Parkplatz hinter dem Rathaus. Über die Alte 
Straße laufen wir in die Massenei zum Kleinen Stern. Auf dem Gabelweg 
erreichen wir den Großen Stern. Vorbei am Masseneiteich und dem 
Popeldammteich gelangen wir auf dem Heuweg und am Gickelsberg 
vorbei nach Frankenthal. In der Gaststätte Röntzsch kehren wir zum 
Mittagsessen ein. Nach dem gemeinsamen Mittagessen kommen wir an 
der Quelle der Schwarzen Röder vorbei und laufen durch das Rosenthal 
und am Galgenberg vorbei über die alte Straße zu unserem Startpunkt. 
Die Wanderung ist ca. 16 km lang und als leicht einzustufen. Die Anmel-
dungen zur Teilnahme und die Auswahl der Essenbestellung bitte bis 
zum Freitag, dem 27.01.2012, um 18:00 Uhr in der Schreibwarenhandlung 
Zöllner vornehmen. Auf schönes Wanderwetter und rege Teilnahme hofft 
der Wanderleiter.

Rolf Poitzsch
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Jugendhaus Großröhrsdorf

Unser Programm für die Woche vom 24. - 27.01.

Und auf geht’s in die vierte Januarwoche, diese startet bei 
uns am Dienstag, dem 24.1.12 von 15-18 Uhr, welcher erst einmal mit 
dem gemütlichen Offenen Treff beginnt. Ihr könnt euch vom Wochenen-
de erholen, mit Freunden Tischtennis spielen oder im PC-Raum die Zeit 
vertreiben.
Am Mittwoch, dem 25.01.12 von 15-18 Uhr sind wieder eure Kochideen 
und Kochkünste gefragt, beim wöchentlichen „Kochen & Mampfen“. Ne-
benbei ist auch wieder Offener Treff, bei dem ihr euch neben entspannen 
auch sportlich betätigen könnt.
Am Donnerstag (26.01., 15-19 Uhr) findet der angekündigte 
B.U.D.E.N.S.C.H.W.U.N.G-Ausflug statt. Lasst euch überraschen, wo es 
diesmal hingehen wird. 
Am Freitag (27.01.) ist das Haus für alle Jugendlichen die gern in Ge-
sellschaft sind und keinen Bock haben, alleine abzuhängen, von 14-18 
Uhr geöffnet, denn es ist offener Treff. Ihr könnt Fußball oder Billard 
spielen, im Internet surfen oder einfach auf unseren Sofas entspannen 
und das Wochenende einläuten. Heute ist auch wieder Schnuppertag 
für die 8- bis 12-Jährigen! Wer Lust hat, kann gerne vorbei kommen und 
das Haus kennen lernen.
Kommt vorbei und wärmt euch auf!
Bei Anfragen jeglicher Art sind wir unter der Telefonnummer 03 59 52/ 
5 80 94 zu erreichen.

Euer Jugendhausteam Katja und Clemens

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Turnen

Weihnachtswettkampf

Und wieder war ein Jahr vergangen und im Kalender am 11.12.2011 stand 
groß geschrieben “WEIHNACHTSWETTKAMPF”.
Frau Holle wollte nicht ganz mitspielen, aber dennoch kam in der weih-
nachtlich geschmückten Turnhalle die Weihnachtstimmung auf. Auch die 
Kinder waren sehr aufgeregt, denn für einige war es der erste Wettkampf 
und die größeren hatten extra neue Übungen einstudiert und nicht zu 
vergessen, um das gelbe Trikot wurde auch noch gekämpft. 

Nach einem spannenden aber fairen Wettkampf klopfte der Weihnachts-
mann mit einem dick gefüllten Sack voller Geschenke an die Tür und 
gratulierte zu folgenden Platzierungen:
In der Altersklasse 6/7 mit 33,40 Punkten erkämpfte sich Cecile Blachnik 
einen überraschenden 1. Platz. Mit 32,60 Punkten erkämpfte sich Nadine 
Haufe den 2. Platz und Platz 3, mit gleicher Punktzahl von 32,30 Punkten 
ging an Hanna Gräfe und Annika Schiebold. Platz 5 erreichte Hannah 
Penth, Platz 6 erreichte Josy Hofmann, Platz 7 ging an Elisabeth Ekkert, 
Platz 8 an Vivian Hodecker, Platz 9 an Josefine Schöne und Platz 10 an 
Naomi Hecker. 
In der Alterklasse 8/9 erkämpfte sich Emma Schmidt mit 36,30 Punkten 
einen hervorragenden 1. Platz. Platz 2 mit 34,20 Punkten ging an Elisabeth 

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Roch. Auch in dieser Altersklasse wurde der 3. Platz mit 33,60 Punkten 
an 2 Turnerinnen übergeben. Leoni Melzer und Luisa Thiemig mussten 
sich den Platz auf dem Siegerpodest teilen. Platz 5 erkämpfte sich Beatrix 
Nobis und Platz 6 ging an Nele Görner.   
In der Altersklasse 10/11 ging der 1. Platz an Nina Boden mit 34,10 Punk-
ten. Den 2. Platz erkämpfte sich mit 33,35 Punkten Emily Köhler und Platz 
3 mit 32,85 Punkten Paula Richter. Platz 4 ging an Marie Fauck, Platz 5 
an Rebekka Herzog, Platz 6 an Melanie Nobis, Platz 7 an Alexa Günther, 
Platz 8 an Melina Hennig und Platz 9 an Alina Boden. 
In der Alterklasse 12/13 erreichte Maria Menzel mit 34,95 Punkten den 
1. Platz und der 2. Platz mit 31,65 Punkten ging an Maxi Limbach. 
In der Altersklasse KM 4 erturnte sich Lisa Vogel mit 49,55 Punkten den 
1. Platz. Den 2. Platz mit 49,25 Punkten Sandra Schumann und Platz 3 
mit 46,95 Punkten Michelle Herrmann. Platz 4 ging an Nicole Sticht und 
Platz 5 an Rebecca Holldorf.  
Das gelbe Trikot für 2011 erkämpfte sich Sandra Schumann.
Alle Turnerinnen waren zufrieden und träumten schon jetzt vom nächsten 
Weihnachtswettkampf im Jahr 2012. Wer wird da auf den Treppchen ganz 
oben stehen? Bis dahin ist es wieder ein weiter Weg und es heißt wieder 
fleißig und hart trainieren. 
Auf diesem Weg möchten wir Übungsleiter, uns bei allen Eltern noch ein-
mal recht herzlich bedanken, dass sie es ermöglichen, dass die Mädchen 
in die Turnhalle oder zu Wettkämpfen gefahren werden.

Aufruf 

Welches Mädchen hat Lust, ins Geräteturnen zu kommen? Wenn Du 
mindestens im Jahr 2007 geboren bist und dich gern bewegst, so komme 
doch zu einer Schnupperstunde in die Turnhalle Bretnig. Wir trainieren 
jeden Dienstag von 17:15 Uhr bis 18:15 Uhr. 
Ich freue mich auf Dich.

Anja Büttner-Nobis 

SG Großröhrsdorf - Sektion Leichtathletik

Gute Ergebnisse zum Jahresabschluss 

Traditionell nutzte eine kleine Delegation jugendlicher Leichtathleten der 
SG Großröhrsdorf das Jahresabschlusssportfest beim DSC zur Formüber-
prüfung im Hinblick auf die anstehenden Landeshallenmeisterschaften. 
Für die beste Platzierung sorgte Maximilian Eckert, der mit neuer persön-
licher Bestleistung (5,77 m)  den Weitsprungwettbewerb der A-Schüler 
gewann. Auch die Steigerung im 60-m-Sprint, auf 7,81 s (- 0,2 s) stimmen 
optimistisch in Hinblick auf die LHM im Januar. 

In der  gleichen Altersklasse konnte Franz Werner seine Freiluftbestlei-
stung im Hochsprung von 1,55 m egalisieren, wobei Reserven bei der 
Lattenüberquerung auf größere Höhen hoffen lassen. In einem couragier-
ten 1000-m-Lauf-belegte er in 3:10,70 min einen guten 5. Platz.
Den Hürdensprint sollten beide auch weiterhin als Trainingsmittel nutzen, 
um Schnelligkeit und Koordination zu verbessern.
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Dies gilt auch für unsere beiden A-Schülerinnen, Sophia Guhr und Jenny 
Lauschke, welche den 60-m-Hürdensprint nutzten, um sich an die neuen 
Abstände zwischen den Hürden zu gewöhnen. Der 3-er Rhythmus sollte 
in Chemnitz bei vollem Tempo an der ersten Hürde möglich sein. Die 
Weitsprungergebnisse müssen jedoch durch eine deutliche Verbesserung 
des Absprungs gesteigert werden. Die guten 8,76 s (Platz 11 über 60 m) 
von Jenny und 2.01,01 min von Sophia über 600 m (Platz 15) entsprachen 
den Erwartungen der Trainer in Anbetracht der großen Starterfelder (bis 
30 Meldungen) und der Bewertung von beiden Jahrgängen.
Marcel Stadie hielt als einziger A-Jugendlicher in den überschaubaren 
Starterfeldern die Fahne für unseren Verein hoch. Dabei konnte er nach 
krankheitsbedingtem Trainingsausfall mit den 7,55 s (4., VL 7,52 s) über 
60 m zufrieden sein. Über 200 m (25,06 s) und im Weitsprung fehlte 
leider die Kraft. 

M.E.

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Bezirksklasse: Unentschieden gegen Krauschwitz

Am Ende war es ein schwer erkämpfter Punkt gegen die Gäste von der 
polnischen Grenze. Das Ergebnis war das gleiche wie im Hinspiel. Groß-
röhrsdorf kam gut ins Spiel und führte nach den Doppeln 2:1. Danach 
riss der Faden. Kögler, Rönisch und Grützner gaben ihre Spiele nachein-
ander ab. Rosenkranz holte den einzigen Punkt der ersten Einzel-Runde, 
während Jarschke und Wirth jeweils im 5. Satz nicht die Nerven hatten. 
So stand es 6:3 für den Gegner und es kam zu einer Aufholjagd. Bei 7:8 
war Großröhrsdorf wieder dran. Im Entscheidungsdoppel behielten Kögler 
und Rönisch die Nerven und siegten mit 3:1. Was dieser eine Punkt wert 
ist, wird sich am Ende der Saison zeigen. Großröhrsdorf bleibt trotz des 
Punktgewinns Vorletzter. Am kommenden Samstag kann sich das ändern, 
wenn der Tabellennachbar und Lokalrivale aus Pulsnitz zu Gast ist.
Bez.-Kl.	 SG Großröhrsdorf 1 – Stahl Krauschwitz 2	 8:8
	 Kögler (2), Rönisch (2), Grützner (0), Rosenkranz (1),
	 H.-G Jarschke (1,5), P. Wirth (1,5)

Auch in den Staffeln auf Kreisebene gab es hervorragenden Tischten-
nissport und gute Ergebnisse für die SG-Teams. In der ersten Kreisliga 
startete die zweite Mannschaft der SG zwar mit einer 5:10-Auswärtsnieder-
lage in Lohsa. Das ist aber nicht schlimm, denn zwei Tage später gelang 
ein sagenhafter 9:6-Heimerfolg gegen den Tabellenführer aus Lauta. Damit 
orientiert sich Großröhrsdorf nun in Richtung Mittelfeld. 
Die dritte Mannschaft schien in der 1. Kreisklasse in Oberlichtenau schon 
auf der Verliererstraße zu sein, konnte den 3:8-Rückstand aber noch 
aufholen und über das Enscheidungsdoppel das Unentschieden sichern. 
Mathias Wirth war mit 3 Punkten der überragende Einzelspieler. In der 2. 
Kreisklasse fuhren sowohl die vierte Mannschaft gegen Gelenau als auch 
die Fünfte gegen Bühlau klare Siege ein. Und die Schüler festigten durch 
einen 12:2-Kantersieg gegen Gersdorf ihre Tabellenführung.
1. KL	 SG Großröhrsdorf 2 – SG Turbine Lauta 1	 9:6
	 Stanke (0,5), P. Wirth (2,5), Schillert (0), Lauke (2), 
	 Je. Kaiser (2), Grohmann (2)

	 SV Lohsa 3 – SG Großröhrsdorf 2	 10:5
	 Stanke (1), P. Wirth (1), Schillert (1), Lauke (0), 
	 Je. Kaiser (2), Grohmann (0) 
1. KK	 SG Oberlichtenau 1 – SG Großröhrsdorf 3	 8:8
	 Litke (1), Scholz (0), Kunz (2), Remus (1), Ma. Wirth (3), 
	 Karsch (1)
2. KK	 SG Großröhrsdorf 4 – SG Lückersdorf-Gelenau 6	 13:1
	 Fritsche (2,5), Mi. Wirth (3,5), Nowitzky (3,5), Jo. Kaiser (3,5) 

	 Grün-Weiß Bühlau 2 – SG Großröhrsdorf 5	 3:11
	 Hardtmann (2,5), Jurkin (2,5), Honomichl (2,5), Reppe (3,5)
Schüler	 SG Großröhrsdorf – TuS Gersdorf-Möhrsdorf	 12:2
	 Winkler (3,5), Kolomiec (3,5), Ullrich (2,5), Fink (2,5)

Vorschau Bezirksklasse:
SG Großröhrsdorf 1 – TTV Pulsnitz 4 am Samstag, 21.01.2012, 13.00 
Uhr, Sporthalle Sauerbruch-Gymnasium Großröhrsdorf. 

P. Wirth

SG Großröhrsdorf - Volleyball

Missglücktes Hinrundenfinale

Zwei bittere Niederlagen musste die SG am vergangenen Samstag zum  
letzten Spieltag der Hinrunde in der Dresdner Bezirksliga einstecken. 
Die Gegner: DSSV III und der ESV Lok Pirna I. 
Die SG ging mit guten Vorsätzen in das Spiel gegen die Damen des DSSV 
III, wollte man doch Revanche nehmen für die Niederlage im Bezirkspokal. 
Der erste Satz verlief ausgeglichen bis zum Spielstand von 18:18, dann 
konnten sich die Damen vom DSSV durch eine sehr gute Aufschlagserie 
entscheidend absetzen und sich den Satzgewinn sichern. Der zweite Satz 
verlief ähnlich, so dass auch dieser Satz an die Dresdner Damen ging. 
Im dritten Satz mobilisierten die SG nochmal alle Kräfte. Durch eine sehr 
gute Leistung der beiden Mittelblockerinnen der SG konnte der DSSV 
nicht mehr so konsequent sein Angriffspiel durchsetzen. Die SG nutzte 
diese Schwächephase des Gegners und errang den ersten Satzgewinn an 
diesem Tag. Doch der DSSV ließ sich davon nicht entmutigen. Durch sehr 
gute Aufschläge wurde die SG stark unter Druck gesetzt. Trotz großen 
Kampfes musste sich die SG auch im vierten Satz mit 25:19 geschlagen 
geben und hat dieses Spiel mit 1:3 verloren.
Im zweiten Spiel gegen  ESV Lok Pirna I startete die SG schwerfällig, 
kämpfte sich aber in das Spiel hinein und wurde letztlich mit dem Satz-
gewinn belohnt. Doch die Damen des ESV Lok Pirna I ließen sich davon 
nicht beirren und zeigten eine geschlossene Mannschaftsleistung, mit 
denen sie die Sätze 2 bis 4 gewannen. Somit endetet auch dieses Spiel 
mit einer 1:3 Niederlage für die SG. Sie beendet damit die Hinrunde auf 
dem 3. Tabellenplatz.   
SG Großröhrsdorf – DSSV III 1:3 / – ESV Lok Pirna I	 1:3 
Es spielten: Carolin Arnold, Lisa Freudenberg, Bianca Heide, Katja Jähnig, 
Anja Kuban, Nicole Kühne, Luise Lenser, Solveig Richter, Julia Seeger, 
Christin Sommer, Trainer: David Nitsche

Katja Jähnig

SG Großröhrsdorf-Kegeln

OKV-Liga Staffel 3 

Gastgeber zum Auftakt der Rückrunde waren die Sportfreunde aus Ha-
genwerder. Die Einheimischen legten mit 5445 Holz ein außerirdisches 
Ergebnis für diese Bahnen vor. Allein 4 Spieler erreichten 900-er Ergeb-
nisse. Von anderen Mannschaften schaffte kein Spieler dieses Ergebnis. 
Weißenberg war mit 5063 Holz wie alle Anderen chancenlos. Danach 
spielten die Großröhrsdorfer gegen Spitzenreiter Bautzen. Die Rödertaler 
spielten eine geschlossene Mannschaftsleistung, jedoch fehlte nach Ste-
phan Hürrig ( 867 ) ein weiteres herausragendes Resultat. Durchgängig 
schlechte Anspiele beim Räumen verhinderten bessere Ergebnisse. 5020 
Holz reichten nur zu Platz 5. Bautzen spielte 5138 Holz. Zum Schluß 
spielten sich die Hoyerswerdaer mit 5187 Holz auf Platz 2, Neugersdorf 
belegte mit 4883 Holz abgeschlagen den letzten Platz. 
Für Großröhrsdorf spielten weiter: Schuster 810, Nitzsche 820, Bürger 
826, Schäfer 848, Böhme 849 
Tabellenstand: Bautzen 36 P., Hagenwerder 32 P., Hoyerswerda 27 P., 
Neugersdorf 22 P., Weißenberg 16 P., Großröhrsdorf 14 P. (az) 

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

Kreiseinzelmeisterschaften - Vorrunde

Dieser Wettbewerb scheint in diesem Jahr kein gutes Pflaster für Klein-
röhrsdorfer Kegler zu werden. Im Vorjahr konnten wir hier noch zwei 
Kreismeistertitel vermelden. In diesem Jahr konnten jedoch beide Titel-
verteidiger – Diana und Daniel Seidel - aus gesundheitlichen Gründen 
nicht antreten. 
Die weiteren 6 Starter hatten nun Gelegenheit, sich entsprechend auszu-
zeichnen, was aber nur Robert Kunz bei den Herren mit 442Holz gelang, 
der sich damit als Einziger für das Finale qualifizieren konnte. Alle anderen 
Starter schieden teilweise enttäuschend aus.
Nun drücken wir Ende Januar Robert alle Daumen, damit wir eventuell 
doch noch einen versöhnlichen Ausgang bekommen.  
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OKV Liga Männer Staffel 2: 7. Spieltag
Kleinröhrsdorf ein Schritt näher am Ziel!!!

Am 7. Spieltag, dem Start der Rückrunde, stand unser Heimturnier in 
Großröhrsdorf an. Da wir aber nicht auf dieser Bahn trainieren, ist es als 
„Heimturnier“ kaum zu bezeichnen. Dennoch gelang es uns, ein super 
Ergebnis von 5084 Holz vorzulegen. Alle anderen Mannschaften bissen 
sich an unserer Marke die Zähne aus, so dass wir das Turnier deutlich 
mit über 60 Holz Vorsprung gewannen und die Tabellenführung auf 6 
Punkte ausbauen konnten.
Einen wesentlichen Anteil hatte daran wieder Olaf Schurig, der mit 922 
Holz erneut Turnierbestleistung spielte. Ebenfalls erzielte Heiko Hornuff 
mit seinen 864 Holz auf den schwer zu spielenden Bahnen ein beacht-
liches Ergebnis.
Den zweiten Platz belegte Gelenau mit guten 5023 Holz, gefolgt von 
Pirna (4943), Heidenau (4937), TuR Dresden (4925) und Turbine Dres-
den (4785).
Für Kleinröhrsdorf spielten: St. Schurig 828, R. Kunz 797, H. Hornuff 864, 
D. Seidel 836, T. Braun 837 und Olaf Schurig 922 Holz.

2. Kreisliga Herren

SG Kleinröhrsdorf II - SG Turbine Lauta II.  		    2339:2205
Die 2 Punkte gehören uns. Die 400er Marke war schwer zu knacken. Bis 
auf Thomas Kunath mit 403 Holz und Andre Seidel mit 406 Holz, der den 
Tagesbestwert erspielte, hatten alle Spieler ihre Schwierigkeiten. Nächste 
Woche steht in Bretnig wieder ein „Rödertalduell“ ins Haus!
Die weiteren Ergebnisse: R. Franke 356 Hoz, R. Kroker 381 Holz, 
M.Dembon 394 Holz, N. Braun 399 Holz 

Kreisliga Damen
KSV Ottendorf-Okrilla 2. - SG Kleinröhrsdorf         	    1482:1629
Gut erholt aus der Weihnachtspause sicherten sich unsere Mädels mit 
drei Ergebnissen über 400 Holz weitere zwei Punkte beim KSV Ottendorf- 
Okrilla 2. Tagesbestleistung erspielte Tina Hein mit 423 Holz (für Martin 
Pi. der im Stillen immer mitfiebert). 
Weitere Ergebnisse: Diana Seidel mit 420 Holz, Isa Hörnig mit 414 Holz 
und Sina Ullrich-Kluge mit 372 Holz. 

Vorschau:	 21.01.	 13 Uhr	 II. Mannschaft in Bretnig
			   13 Uhr	 III. Mannschaft in Kamenz
		  22.01.	 09 Uhr	 Damen gegen Lauta

Abt. Kegeln der TSG Bretnig-Hauswalde

Spitzenspiel in Lückersdorf-Gelenau
endete mit einer Niederlage!

Das Spiel beim Tabellenzweiten endete mit 2433 : 2406 Holz zu Gunsten 
des Gastgebers.
Tagesbester wurde Michael Frenzel (Bahnrekordhalter mit 492 Holz) 
mit 449 Holz. Dem hatten die Bretnig-Hauswalder nichts entgegen zu 
setzen. Hans-Dieter Wagner konnte mit 421 Holz den Bestwert der 
Bretnig-Hauswalder erzielen. Mit 140 Holz hielt er den Tagesbestwert 
bei den Räumern.
Die Fehlwurfquote bei den Räumern war an diesem Tag entschieden zu 
hoch. Mit 53 Fehlwürfen, bei nur 690 Räumern insgesamt, war einfach 
kein Sieg möglich. 
Für die TSG spielten weiter Karl-Heinz Brückner 393, Thomas Füssel 
399, Gunar Viebig 387, Mirko Nitzsche 409 und Frank Hornuff 397 
Holz. Die Bretnig-Hauswalder liegen nun nur noch 2 Punkte vor der SG 
Lückersdorf-Gelenau auf dem ersten Platz.

RG

Damenmannschaft: Erneuter Sieg und Punktgewinn

das ist das knappe Fazit des 1. Spiels in der Rückrunde für unsere 
Keglerinnen der TSG Bretnig-Hauswalde gegen die 2. Mannschaft des 
Radeberger SV.
Unsere Startspielerin Antje Mehlgarten erreichte mit 365 Holz zunächst 
18 Holz weniger als die erste Spielerin von Radeberg. Marina Wagner 

ging als zweite Spielerin an den Start und verkürzte durch ihre 366 Holz 
den Rückstand auf 3 Holz. Mit Ina Händler, die mit ihren 383 Holz Tages-
bestwert für die Mannschaft erspielte, wendete sich das Blatt, sie gab der 
Schlussspielerin Elke Fleischhauer 33 Holz als Plus mit auf die Bahn.
Die Gegenspielerin von Radeberg, Sylvia Ellmer, machte es ihr aber 
nicht leicht und hatte bereits nach 50 Wurf, also zum Wechsel, 16 Holz 
aufgeholt.
Ein Herzschlagfinale wie in Pulsnitz war es am Ende zwar nicht, aber 
mit jedem getroffenem Holz für unsere Mannschaft ging der Pulsschlag 
wieder ruhiger. Am Ende erspielte Elke 377 Holz und wir gewannen gegen 
die in der Tabelle vor uns liegende 2. Mannschaft des Radeberger SV 
mit 1491 Holz zu 1470 Holz.

M. Wagner

TSG Bretnig-Hauswalde - Handball

Bretnig-Hauswalde kann seinen Luxus nicht umsetzen

13. Spieltag Ostsachsenliga Männer: 
OHC Bernstadt – TSG Bretnig-Hauswalde                    33:28 (14:14)
Eine der wenigen Male in der Saison fuhr Bretnig-Hauswalde mit nahe-
zu vollständiger Besetzung zum weit entfernten Auswärtsspiel auf den 
Eigen nach Bernstadt. Dass es hier um eines der wichtigsten Spiele der 
Rückrunde handeln würde, war sicher auch jedem Spieler im Vorfeld klar. 
Und so begann Bretnig-Hauswalde aggressiv und siegeszuversichtlich 
mit einer 1:3 Führung. Diese wurde sogar noch ausgebaut zum 4:7 in 
der 12. Minute. Spätestens in der 20. Minute aber war dem Zuschauer 
klar, dass die Reise der TSG in der Rückrunde Richtung Mittelfeld nach 
oben gehen würde, denn mit Kampfeswillen und tollen Spielzügen wurde 
eine sichere 4-Tore-Führung herausgespielt (7:11, 8:12, 9:13). Dann nahm 
sich Bretnig-Hauswalde unerklärlicherweise eine spielerische Auszeit, 
und Bernstadt nutzte seinerseits die Lücken in der nun lasch agierenden 
Bretnig-Hauswalder Abwehr. Das Ende von Halbzeit eins bedeutete ein 
ausgeglichenes Torekonto.
In der Halbzeit schworen sich die Spieler um Spielertrainer Gneuß ein, 
nicht die Köpfe hängen zu lassen, sondern an die ersten 20 Minuten 
anzuschließen und die im Rückraum schwach besetzten Oberländer ef-
fektiv niederzuringen. Das setzte man auch sofort in die Tat um und eine 
erneute Führung zum 15:17 war der Lohn. Dann allerdings begann das 
Drama. Die heute nicht sehr glücklich agierenden Schiedsrichter wurden 
plötzlich von Bretnig-Hauswalder Seite mehrmals fachlich kommentiert, 
worauf diese zu wenig Fingerspitzengefühl zeigten. Infolgedessen sah 
man sich teilweise mehrmals in bis zu dreifacher Unterzahl, so dass nun 
kein Blumentopf mehr zu gewinnen war. Beim Stand von 27:21 dachte 
manch einer sicher schon an eine Packung, doch die TSG kämpfte sich 
bravourös zurück ins Spiel und beim 28:25 in der 50. Minute war die 
Hoffnung auf den Sieg wieder da. Leider waren die Bretnig-Hauswalder 
da zu unerfahren und schlossen überschnell ab, so dass Bernstadt seine 
Chance erneut nutzte und zum 33:28-Endstand einnetzte. 
Letztendlich ist man an sich selbst gescheitert. Nun wird es schwer, vom 
10.Tabellenplatz noch nach oben zu schauen. Möglichkeiten dazu gibt 
es sicher nächste Woche Sonntag in Pulsnitz, wenn Kamenz zu Gast ist. 
Wenn an die guten Leistungen der ersten Halbzeit angeschlossen wird, 
gibt es keinen Grund zu verzagen. (RT)

Die TSG spielte mit: C. Sternkiker, E. König, R. Weigel (1), T. Kuhnert (3), 
R. Thalmann (5), O. Nickich (3), A. Haufe (6/3), J. Filip, S. Wendt (1), E. 
Gneuß (5/1), T. Hommel (1), R. Gräfe(3). MV: M. Zschiedrich.

Weitere Ergebnisse vom Wochenende:

B-Jugend: OHC Bernstadt – TSG Bretnig-Hauswalde	 38:11
D-Jugend: TSG Bretnig-Hauswalde – HV SW Sohland	 09:26
Männer II: TSG Bretnig-Hauswalde – SG Oberlichtenau III	 12:22

Ansetzungen 21.01.2012

D-Jugend: LHV Hoyerswerda – TSG	 12:00 Uhr	 SH Hoyerswerda

Ansetzungen 22.01.2012

Männer I: TSG  – HVH Kamenz II	 14:30 Uhr	 SH Pulsnitz
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SC 1911 - Fußball

Vorschau auf das Wochenende 21./22.01.12

A-Jugend	 Sa.	 21.01.	13:30	 Freundschaftsspiel SC 1911 – 
				    Dynamo Dresden B-Jugend
Alt-Herren Ü60	 Sa.	 21.01.	ab 16:00	 Hallenturnier bei Post Dresden 
C-Junioren	 Sa. 21.01.	 ab 09:00	 Vorrunden Hallen-Kreismeister-
				    schaft in Königsbrück
D-Junioren	 Sa. 21.01.	 ab 13:00	 Vorrunden Hallen-Kreismeister-
				    schaft in Laußnitz
E-Junioren	 Sa. 21.01.	 ab 09:00	 Hallenturnier in Schwepnitz 

SC 1911 - Schach

Sieg nach tollem Kampf

SV Dresden-Leuben - SC 1911 Großröhrsdorf                             3:5
In der 6. Runde der Sachsenliga traf Schlusslicht Großröhrsdorf auf den 
Tabellensiebenten Dresden-Leuben und konnte im Falle eines Sieges den 
Gegner voll mit in den Abstiegsstrudel ziehen.
Erstmals in dieser Saison ging der SC 1911 dank eines schnellen Sieges 
von Kaiser am 7. Brett in Führung und baute diese sogar noch aus, da 
Simon (6. Brett) einen Fehler seines Gegners konsequent bestrafte und 
ebenfalls gewann. Nach den dann folgenden Remisen von A. Schneider 
(8.) und Graul (4.) führte Großröhrsdorf immerhin schon 3:1 und die 
Stellungen an den verbleibenden vier Brettern machten große Hoffnung 
auf den ersten Doppelpunktgewinn in dieser Saison..
Doch dann begann das große Zittern. Zunächst verlor Gerntke am 5. Brett 
und dann unterlief ausgerechnet dem deutlich besser stehenden Prosch-
mann ein grober Schnitzer in Zeitnot. Doch er kämpfte unverdrossen in 
nun schlechterer Position weiter und sollte dafür später noch belohnt 
werden. Die Entscheidung fiel nun an den vorderen Brettern und hier 
wechselten jetzt Vor- und Nachteil hin und her. 
Ganz wichtig war dann das Ergebnis am 2. Brett. Hier drehte H. Möhn ein 
Endspiel mit einem Minusbauern dank cleverer Tricks und dem Glauben 
an einen Sieg noch. Als er das geschafft hatte, hieß es 4:2 für die Gäste. 
Und dann war auch noch Proschmann mit Fortuna im Bunde.
Nach vielen unglücklichen Partieverläufen in dieser Sachsenligasaison 
erntete er endlich mal die Früchte für seinen Kampfgeist. Die abschließen-
de Niederlage von Schulte am Spitzenbrett war dann zu verschmerzen.
Nach diesem 5:3-Auswärtssieg gibt Großröhrsdorf die rote Laterne an 
die SG Leipzig ab. Positiv für den SC 1911 ist nun, dass man aus eigener 
Kraft den Klassenerhalt noch schaffen kann, da die Partien gegen die 
unmittelbaren Abstiegskandidaten noch anstehen..

Sprung auf Platz 2

SV Freital  - SC 1911 Großröhrsdorf II.  		          2,5:5,5 
In der 6. Runde der Bezirksliga trafen mit Freital und Großröhrsdorf II. zwei 
Verfolger von Spitzenreiter Heidenau aufeinander. Dabei war klar, dass 
sich nur der Sieger noch Hoffnung auf einen der beiden zum Aufstieg 
berechtigten ersten beiden Plätze machen konnte.
Entsprechend konzentriert gingen die Gäste diese Aufgabe an und lan-
deten am Ende einen auch in dieser Höhe verdienten 5,5:2,5-Erfolg. 
Anteil daran hatten mit Siegen Noack, Pörner, Schöne und Schwarze, 
während Plaettner, Zadlo und Morgenstern Remisen beisteuerten.
Da die anderen Verfolger Punkte abgaben, rutscht Großröhrsdorf II. 
erstmals auf Rang 2 vor und ist plötzlich einer von mehreren Aufstiegs-
kandidaten. 

Kurzmeldungen: 
In der 6. Runde der 1. Bezirksklasse musste Großröhrsdorf III. gegen Weiß-
Rot Schirgiswalde eine 2:6-Niederlage hinnehmen und fällt auf Platz 9 zurück. 
Einziger Gästesieger war der 88-jährige Altmeister Werner Simmchen!
In der 2. Bezirksklasse war Großröhrsdorfr IV. gegen Radebeul II. völlig 
chancenlos und verlor mit 0:8.
Die U 20-Jugendmannschaft des SC 1911 Großröhrsdorf besiegte im Spit-
zenspiel der 2.Sachsenjugendliga durch Erfolge von Plaettner, Gerntke 
und Sauer Wilkau-Haßlau mit 3:1, behauptet dadurch Platz 1 und behält 
den Aufstieg in die 1.Sachsenjugendliga im Auge..

Andreas Schneider

HC Rödertal - die Rödertalbienen

Rödertalbienen nun mit fünf Punkten Vorsprung

TSG Calbe/Saale – HC Rödertal 			   18:32 (7:14)
Die Rödertalbienen gewannen am Wochenende in Calbe 32:18 und somit 
auch ihr zwölftes Meisterschaftsspiel. Den letztlich klaren Sieg werden sie 
aber ganz sicher nicht überbewerten, wurde er doch in einer Begegnung 
errungen, die typisch war für das erste Spiel im neuen Jahr. Beiden Teams 
merkte man die Wettkampfpause an, so dass sich die Begegnung in den 
ersten zwanzig Minuten allenfalls auf Fünftliganiveau bewegte. Im Spiel 
der Bienen standen in dieser Periode 16 vergebenen Angriffen nur sieben 
Tore gegenüber. Bei den Gastgeberinnen (vier Tore) war es aber noch 
schlimmer, so dass sich Not gegen Elend durchsetzte. Danach steigerten 
sich die Bienen allerdings deutlich und so lagen sie in der 37. Minute mit 
19:9 vorn. Diesen Zehn-Tore-Vorsprung vertändelten sie jedoch wieder 
und konnten ihn erst in der 49. Minute zum 25:15 wiederherstellen. 
„Mit dem 32:18-Sieg bin ich vom Ergebnis her zufrieden. Aber natürlich 
war heute viel mehr drin“, kommentierte Bienen-Trainerin Egle Kalinaus-
kaite ernüchtert. Und weiter: „Nächste Woche zu Hause gegen Altenburg 
ist eine deutliche Leistungssteigerung notwendig. Spielerisch sind wir 
an sich auch unseren unmittelbaren Verfolgern überlegen. Schlagen 
können wir uns wie im Pokal in Marienberg eigentlich nur durch eigene 
Konzentrationsschwächen“. 
Zu diesem Zeitpunkt wusste sie noch nicht, dass der Vorsprung auf den 
Tabellenzweiten HSV 1956 Marienberg auf fünf Punkte angewachsen 
war. Marienberg konnte sich ebenfalls nicht konzentrieren, ließ über-
raschend beim HSV Haldensleben (Rang neun) einen Punkt und steht 
nun bei 19:5.

Rödertalbienen: Ann Rammer, Susi Schulz (39. – 49.); Jurgita Markevi-
ciute (12/7), Katharina Rothe (5), Egle Alesiunaite (4), Paula Förster (4), 
Anja Stöhr (3), Maria-Luise Lehmann (2), Bettina Gabbert (1), Kathleen 
Nepolsky (1), Jessica Stiskall, Julia Hellmann, Nadja Hultsch (n.e.) 

Juniorteam verbessert sich auf Rang drei

HC Rödertal II – Radebeuler HV 			   32:22 (16:9)
Das Juniorteam der Rödertalbienen besiegte am Wochenende den 
Radebeuler HV mit 32:22. Damit gewann es nicht nur das fünfte Spiel 
hintereinander, sondern erzielte wie schon in den vier Begegnungen zuvor 
erneut mehr als dreißig Tore. Die Höhe des Sieges war durchaus nicht 
selbstverständlich, hatte Radebeul vor einer Woche doch immerhin dem 
HSV Weinböhla, da noch Tabellenzweiter, einen Punkt abgenommen.
Im Rödertal hatte der Favoritenschreck jedoch keine Chance. Die Bienen 
sorgten schnell für klare Verhältnisse und zeigten sich dabei gegenüber 
dem Hinspiel (25:23) stark verbessert, obwohl sie das berufsbedingte 
Fehlen ihrer torgefährlichsten Spielerin (Monika Markeviciute) hinnehmen 
mussten. Mit schnellem Spiel und drei starken Torfrauen dominierten sie 
die Radebeulerinnen trotzdem klar und hätten bei etwas mehr Konzent-
ration nach dem 30:18 (53.) noch höher gewinnen können. Aber auch so 
reichte es, um mit dem Sieg auf den dritten Tabellenplatz vorzustoßen, 
denn Weinböhla patzte erneut und fiel auf Rang vier zurück.

Rödertalbienen: Karolina Hubald, Anne Krause, Mareen Scherpe; Marie-
Christin Jonekeit (11/1), Sophie Günther (6), Claudia Grützmann (4), 
Johanna Grimm (3), Josephine Gäbler (3), Carolin Krause (2), Michaela 
Wähner (2), Stephanie König (1/1), Nicole Wirsik 

Drei Punkte für die D-Bienchen

HC Rödertal – Königswarthaer SV 	 18:18 (10:9)
Bautzener LV Rot-Weiß 90 – HC Rödertal 	 12:19 (5:8)
Das Jahr 2011 hatten die D-Bienchen Anfang Dezember mit einem erfolg-
reichen Punktspiel-Turnier (Siege gegen Bautzen und Pulsnitz) beendet. 
Am Wochenende knüpften sie daran an, erkämpften die ersten drei Punkte 
im neuen Jahr und bestätigten damit ihre Leistungsentwicklung.
Im Spiel gegen Königswartha (der letzte Vergleich ging 21:23 verloren) 
wurden die HC-Mädchen gleich voll gefordert. Bis Mitte der zweiten 
Halbzeit konnte sich keine Mannschaft entscheidend absetzen. Der HCR 
hatte zwar nach dem Wiederanpfiff seine stärkste Phase und baute bis 
zum 14:11 einen Vorsprung auf. Die groß gewachsenen Gegenspielerin-
nen machten es den kleinen Bienchen aber nun vor allem in der Abwehr 
schwer. Königswartha konnte zum 15:15 ausgleichen und sogar mit 

Vereine und Verbände
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18:17 in Führung gehen. Aber die Bienchen kämpften unverdrossen und 
schafften den Ausgleich. Mit dem Schlusspfiff erhielten sie noch einen 
7-Meter zugesprochen und hatten somit sogar die Chance auf den Sieg, 
aber es blieb beim Unentschieden.

Nach kurzer Pause hieß es, Kräfte mobilisieren und gegen Bautzen um 
den Sieg zu kämpfen. In diesem Spiel setzte sich der HCR ziemlich 
schnell  ab, konnte den Vorsprung bis zur Halbzeit verwalten und in der 
zweiten Hälfte noch ausbauen. Das erste Spiel hatte viel Kraft gekostet. 
Daraus resultierende technische Fehler und vergebene Torchancen 
verhinderten einen deutlicheren Sieg. Dennoch gelang mit dem 19:12 
eine souveräne Leistung.

Rödertalbienen: Josefine Schurig, Lara Steglich, Amy-Lynn Hoffmann, 
Nina Boden, Lena-Marie Lehmann, Emma Kocken, Sandra Hornuff, Vivien 
Müller, Julia Mauksch, Julia Neubert, Pauline Truhöl

(HCR) Internet: www.roedertalbienen.de

An erster Stelle möchte ich mich bei allen Kameradinnen und 
Kameraden für die geleistete Arbeit und Einsatzbereitschaft im 
letzten Jahr bedanken, auch bei deren Angehörigen und allen 
welche uns unterstützt haben. 

Ich wünsche allen ein erfolgreiches, gesundes neues Jahr. 

Reichelt, Wehrleiter 

Am 14.01.2012 fand zum dritten Mal das Weihnachtsbaumbrennen statt, 
diesmal im Hofepark der Gemeinde. Für eine stimmungsvolle Atmosphäre 
und ein großes Feuer sorgten ca. 200 Bäume. 

Fast ebenso viele Besucher hatten einen gemütlichen, wenn auch schnee-
freien Nachmittag bei Glühwein, Kinderpunsch und Bratwurst. Wir hoffen 
es hat ihnen gefallen und bedanken uns bei allen „Spendern“. 

Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

Vereine und Verbände Freiwillige Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In Liebe und  Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Mann, unserem Vater, Großvater, 
Uropa und Schwiegervater

Rudolf Pöltelt
* 26. Mai 1921    = 10. Januar 2012

Ein arbeitsreiches Leben in Pflicht, Verantwortung und Zuneigung hat 
sich vollendet.

In stiller Trauer:
Ilse Pöltelt
Dr. Helmut Pöltelt und Familie
Brigitte Heilenz geb. Pöltelt und Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 28.01.2012, 
14.00 Uhr auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Levitikus Zentrum Großröhrsdorf

Unsere Musi-Schule hat ab März 2012 neue Angebote für Sie:
-	 Geigenunterricht bei Frau Grygar (Dipl. Musikpäd.) für Kinder, Ju-

gendliche und Erwachsene
-	 Saiten - Musi, eine Tanzkapelle für Streicher und andere Instrumente 

mit Alfred Lorek
	 Probenzeiten: Freitags, 14-tägig von 20.00 - 21.30 Uhr

In Vorbereitung - für Liebhaber der Volksmusik:
- 	 Steirische Harmonika - Speziell für „Späteinsteiger“
	 Lernen in Griffschrift - Spielen ohne Noten zu Lernen mit Alfred Lorek

Der Kreativzirkel hat noch ein paar freie Plätze:
- 	 Zeichnen, Malen, künstlerische Gestaltung mit Waltraud Lorek

Weitere Informationen und Anmeldungen unter 03 59 52 / 3 25 58 bei 
Familie Lorek.

Sonstiges

WERBUNG
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Pulsnitzer Str.  35 • Großröhrsdorf • Tel.: 3 11 48

Montag - 
Freitag	 9 - 18 Uhr

Samstag	 9 - 12 Uhr
Sonntag	 9 - 11 Uhr

Wintermärchen: Sträuße
aus weißen und grünen Blüten

Sonne Bretnig Gewerbefläche, Bischofswerdaer Straße 167, Nutzfläche von 170 m² bis 210 m², behin-
dertengerechter Zugang, Wintergarten, Kaltmiete ab VB 680 ¤ + Mwst.
Fam. Bach Bretnig Sonne, Telefon (03 59 52) 2 88 22

IGS - Schule für Gesundheits- 
und Sozialberufe

Berufsausbildungen mit Zukunft in:

Besuchen Sie uns zum Infotag am:
08.02.2012 von 15.30 bis 17.30 Uhr  

• Physiotherapie
• Ergotherapie
• Altenpflege
• Massage
• Krankenpflegehilfe
• Heilerziehungspflege

"Wir nehmen Dich mit."

Infos zu Bachelor Studiengängenund Weiterbil-
dungen im Internet unter: www.igs-sachsen.de

Institut für Gesundheit und Soziales gGmbH
01900 Großröhrsdorf • Melanchthonstr. 20 
Tel.: 035952-20480 • www.igs-sachsen.de

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Rathausstraße 20 - Tel. 03 59 52 - 4 61 09

Roggenvollkornbrot
(ohne Hefe)

Wir halten für Sie weiterhin eine große Auswahl
an Vollkornbrot und -brötchen bereit.

Wir unterstützen Sie bei Ihren guten Vorsätzen ...

PC gesund?

PC-Schutz aktuell?

Netzwerk läuft?

Updates eingespielt?

www.mukxx.de
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müller + kunze gbr
Tel.: (03 59 52) 3 22 29

Fax: (03 59 52) 3 22 30
Mail: info@mukxx.de

Sie bekommen von uns unseren "MAX" 
an die Seite gestellt, der immer für Sie 
da ist. 
Er überwacht Ihre Backups/Datensiche-
rungen! Er sorgt dafür, dass Virenschutz, 
Backups, Festplatten-Speicherplatz, 
Systemzustand und E-Mail-Systeme 
Ihnen keine Probleme bereiten.
Er überprüft Ihre Ereignisprotokolle auf 
kritische Fehler.
Selbst vor Hackern schützt er Sie – Tag 
für Tag, Nacht für Nacht. 
Weil er so zuverlässig ist, schickt er 
Ihnen zudem jeden Tag eine kurze 
Nachricht, um Sie über die wichtigsten 
Prüfungen zu informieren. 

Und das schon ab 3,- Euro/Monat netto!

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.
Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche


